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Dr. Martin Stoessel
Mitglied Stiftungsrat
Zürich

Conrad Jost
Buchhaltung
Finanzen
Eschlikon

Team der Mitarbeitenden 
Pascal Marti, Geschäftsleiter (Präsident ad interim)
Peter Blaginov, Leitungsmitglied, Leiter Bulgarien
Conrad Jost, Finanzen, Administration
Pavlina Nikolova, Buchhaltung, Administration und Publishing Alpha Bulgarien 
Stojan Stojanov, Soziale Projekte und Publishing Alpha Bulgarien
Hans-Georg Gerster, Jungschararbeit und Soziale Projekte

Danke
Sowohl Einzelne als auch Organisationen haben uns im Berichtsjahr mit ehrenamtlicher
Tätigkeit, Dienstleistungen, mit Finanzen und im Gebet unterstützt. 
Ganz herzlichen Dank!

Gebetsteam
Wir laden Sie ein, sich „einzuloggen“ in die Gebetscrew, die hinter der stiftung mehrwert
& Alpha Bulgarien steht. Ein Anruf oder eine Email zum Bestellen des Gebetsnewsletters
genügt! Kontakt: peter.blaginov@stiftung-mehrwert.ch

Kontakt
stiftung mehrwert, Heinrich-Bosshard-Strasse 2, 8405 Winterthur / Schweiz
info@stiftung-mehrwert.ch, www.stiftung-mehrwert.ch & www.alphabg.org 
Telefon +41 52 376 40 80 (stiftung mehrwert)  +359 618 23 200  (Alpha Bulgarien)
 +41 79 504 03 02 (Pascal Marti)        +359 87 770 85 38 (Peter Blaginov)

Spenden 
Schweiz:
Raiffeisenbank Sulgen, IBAN CH33 8141 1000 0028 4230 6, SWIFT: RAIFCH22
Deutschland:
Hypovereinsbank Konstanz, IBAN DE98 6902 0190 0352 2539 79, BIC: HYVEDEMM591

Ehrenkodex SEA
Die stiftung mehrwert hat den Ehrenkodex SEA unterzeichnet. 
Das Gütesiegel verpß ichtet die Unterzeichner zu Transparenz in der 
Öffentlichkeitsarbeit, zu Lauterkeit in der Rechnungslegung und zu einem 
verantwortungsvollen Umgang mit Ihrer Spende.

Pascal Marti
Präsident ad interim
Winterthur

Alpha bewirkt eine bleibende Veränderung

Das Material für den Ehe Kurs ist bereits seit 2 Jahren auf 
Bulgarisch verfügbar. Diejenigen, die daran teilgenom-
men haben, berichten mit grosser Begeisterung von der 
positiven Veränderung, die sie dadurch in der eigenen Ehe 
erfahren. Gerade Pastoren und Leiter sind sehr beschäftigt 
und nehmen sich wenig Zeit für die Ehe. Im September 
2013 organisierten wir einen viertägigen Ehe Kurs ganz 
gezielt für Pastorenehepaare in einer wunderschönen 
Bergregion des Balkangebirges. Im Nachhinein waren alle 
sehr froh, daran teilgenommen zu haben. Pastor Penjo 
Kirischev sagte: „Der Kurs brachte uns zum Nachdenken 
gerade über die kleinen Dinge im Alltag. Im schnellen 
Tempo sind es oft gerade diese Dinge, die wir als ers-
te vernachlässigen oder nicht so ernst nehmen. Dabei 
bilden ausgerechnet sie das tragfähige Fundament für die 
Beziehung zwischen zwei Menschen.“ Einige von diesen 
Ehepaaren bieten heute bereits selber Ehe Kurse an. 
Um auch die Leute ausserhalb der Kirche auf die Ehe 
aufmerksam zu machen, hatten wir einen Stand mit dem 
Ehebuch von Nicky und Sila Lee in zwei grossen Supermärkten. Anlass dazu gab uns der Tag der 
christlichen Familie, der immer im November von der orthodoxen Kirche gefeiert wird. Die Gespräche 
mit den Leuten waren äusserst interessant. Die meisten gaben zu, sich überhaupt nicht auf die Ehe 
vorbereitet zu haben.
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BILANZEN 2013 UND 2012  
  
AKTIVEN 31.12.2013 31.12.2012
  
UMLAUFVERMÖGEN  
Flüssige Mit te l 273‘935.43 239‘250.50
Forderungen 324.60 152.30
Akt ive Rechnungsabgrenzung 0.00 576.60
  
ANLAGEVERMÖGEN   
Finanzanlagen 200.00 13‘089.60
  
TOTAL AKTIVEN 274 ‘460.03 253‘069.00
  
PASSIVEN  
  
FREMDKAPITAL   
Verbindl ichkei ten 332.40 -431.30
Passive Rechnungsabgrenzung 3‘000.00 3‘772.70

LANGFRISTIGES FREMDKAPITAL
Rückstel lungen 12‘600.00 10‘800.00
  
ORGANISATIONSKAPITAL   
Einbezahl tes Kapi ta l 250‘000.00 250‘000.00
Erarbei tetes f re i  Kapi ta l -11‘072.40 -39‘653.39
Jahresergebnis 19‘600.03 28‘580.99
  
TOTAL PASSIVEN 274 ‘460.03 253‘069.00
  
  
BETRIEBSRECHNUNGEN 2013 UND 2012  
  
ERTRAG 2012 2011
Spenden 127‘792.21 164‘815.27
Andere betr iebl iche Eträge 1‘142.51 45.15

AUFWAND
  
DIREKTER AUFWAND BULGARIEN   
Personalaufwand -28‘766.00 -38‘539.91
Reise- und Repräsentat ionsaufwand -8‘280.43 -1‘908.65
Sachaufwand -2‘331.80 -16‘215.65
Unterstützungsbei t räge -31‘402.00 -56‘730.35

DIREKTER AUFWAND RUMÄNIEN 
Personalaufwand -2‘499.30 0.00
Sachaufwand -1‘248.60 0.00

DIREKTER AUFWAND ÄTHIOPIEN 
Sachaufwand 0.00 -500.00

ADMINISTRATIVER AUFWAND  
Personalaufwand 0.00 -9‘958.88
Reise- und Repräsentat ionsaufwand -9‘261.36 -1‘333.40
Retrai ten/Vorstandsaufwand -3‘573.05 -1‘551.50
Sachaufwand -2‘820.40 -5‘337.32
Sammelaufwand -7‘214.30 -3‘848.50

ZWISCHENERGEBNIS 31 ‘537.48 28‘936.26

FINANZERGEBNIS   
Finanzertrag 1‘092.35 602.30
Finanzaufwand -140.20 -973.52

ÜBRIGES ERGEBNIS
Ausserordent l icher Ertrag 0.00 15.95
Ausserordent l icher Aufwand -12‘889.60 0.00
 
JAHRESERGEBNIS  19 ‘600.03 28‘580.99

Fritz Dick 
Mitglied Stiftungsrat
Thundorf 

Peter Blaginov
Leitungsmitglied
Leiter Bulgarien

Im Jahr 2013 entdeckten manche Gemeinden Alpha als ein gutes 
Werkzeug für die Nacharbeit nach der Durchführung von grösseren An-
lässen und Evangelisationen. In Novo Selo wurde sogar eine neue Ge-
meinde ins Leben gerufen, nachdem nach einem dreitägigen „Festival 
der Hoffnung“ ein Alpha Kurs angeboten wurde. Interessierte nahmen 
daran teil, was zur Gründung einer lokalen Gemeinde führte, die heute 
sehr aktiv ist und weitere Alpha Kurse durchführt. 

Auch die Durchfüh-
rung von Alpha in 
den Gefängnissen 
hat sich bewährt. Es 
ist beeindruckend, 
wie an verschiede-
nen Orten nach dem 
Alpha Kurs die Gäste 
von ähnlichen Ver-
änderungen in ihrem 
Leben berichten. 

Stefan, der immer noch im Gefängnis in Lovetsch 
ist, erzählt: „Der Alpha Kurs brachte mich zum 
Nachdenken. Ich bin schon zum vierten Mal im Gefängnis. Jedes Mal wenn ich herauskam, beging 
ich ein neues Verbrechen und alles begann von vorne. Nun wünsche ich mir so sehr, dass dieser 
Kreislauf durchbrochen wird. Bisher kam ich immer nur mit Leuten in Kontakt, die einen schlechten 
Einß uss auf mich hatten. Dank Alpha bekam mein Leben eine ganz neue Ausrichtung. Ich begriff, 
was es heisst, ein Christ zu sein. Ab jetzt möchte ich nur noch mit Gott leben. Ich habe es bereits 
erfahren, dass Gott Gebete erhört und rechne mit seiner Hilfe und seiner verändernden Kraft.“

    
Eine neue Zielgruppe, unter der seit 2013 Alpha in 
Bulgarien durchgeführt wird, sind die Flüchtlinge. 
Das Alpha Material steht auf Farsi und Arabisch zur 
Verfügung. Es gibt bereits Gemeinden, die diese 
Aufgabe als ihren Auftrag sehen und sich um diese 
Menschen kümmern. Die Flüchtlinge gehen durch 
eine schwierige Zeit in ihrem Leben und machen 
sich ernsthaft Gedanken über den Sinn des Lebens. 
Dazu bietet Alpha die richtigen Rahmenbedingun-
gen. Einige dieser Alpha Gäste ziehen zu einem 
späteren Zeitpunkt in ein westliches Land und su-
chen dann dort vor Ort den Kontakt zu einer lokalen 
Gemeinde und zu Christen.


